
 
 

Oktober 2013 
 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
die ersten anstrengenden und vielleicht auch aufregenden Schulwochen liegen hinter uns und der Schulall-
tag hat uns wieder eingeholt. Vielfältige Aufgaben stehen an. Sie erhalten heute die Ergebnisse der Wahl 
der Klassenelternsprecher und des Elternbeirats, einen Brief der Weihnachtspäckchenaktion und Kleider-
sammlung für Rumänien sowie die Einladung zu den Elternsprechtagen. Über die Sprechzeiten unserer 
Lehrkräfte können Sie sich auf unserer Homepage informieren, auf der Sie auch stets aktuelle Termine und 
Berichte mit Bildern aus dem Schulleben finden. In unserem gemeinsamen Hausaufgabenheft stehen zu-
dem unsere Schul- und Pausenregeln, Übertrittstermine, der Ferienplan sowie ein ausführliches Anschrif-
tenverzeichnis  
 
Auf zwei Veranstaltungen im Oktober möchte ich Sie besonders aufmerksam machen: 
 
- Es ist uns ein großes Anliegen, die Medienkompetenz unserer Schüler zu stärken. Wir machen die Be-
obachtung, dass sich unsere Schüler relativ unbekümmert im „Netz“ bewegen und sich der Gefahren, die 
im zu lockeren Umgang mit sozialen Netzwerken (facebook und co) lauern, nicht ausreichend bewusst 
sind. Gemeinsam mit unseren Verbundschulen und EDV-Trainerin Frau Lagler bieten wir deshalb ein drei-
teiliges Projekt zum Thema Medienerziehung an. „Internet, Computerspiele und neue Medien“ lautet der 
Titel eines Vortrags  am Do, 17.10. um 19.30 im Bürgersaal Neubeuern. Herr Grünbichler von „neon ro-
senheim“ wird uns darin auf diese Problematik einstimmen. Frau Lagler bietet unseren Schülern im No-
vember einen zweitägigen PC-Kurs  an (Freitag Nachmittag, 8.11.; Samstag Vormittag, 9.11.) und für Sie 
als Eltern einen Workshop  (Do. 14.11. 19 Uhr), der ihr Wissen über soziale Netzwerke vertiefen soll, damit 
sie ihre Kinder beim sinnvollen Umgang mit dem PC und seinen Möglichkeiten unterstützen können. 
 
- Mit einem gemeinsamen Spendenlauf der Mittelschüler unseres Schulverbundes wollen wir am Freitag, 
den 18.10. der „Rosenheimer Aktion für das Leben“ helfen, die für in Not geratene Familien und deren Kin-
der im Landkreis eintritt. Zusammen mit Landrat Neiderhell, der uns bei dieser Veranstaltung besuchen 
wird, hoffen wir auf lauffreudige Schüler und zahlreiche Spender, um die wertvolle Arbeit dieses Vereins 
tatkräftig unterstützen zu können. 
 
Unser Schulverbund steht also nicht nur auf dem Papier, sondern „lebt“ und er hat sich in den letzten Jah-
ren sehr bewährt. Zudem sichert er die Unterrichtsversorgung in den berufsorientierenden Fächern Tech-
nik, Wirtschaft und Soziales, was aufgrund der sinkenden Schülerzahlen sonst nicht möglich wäre! 
 
Ein immer wichtiger werdendes Thema ist die „Werteerziehung“. Wir wollen nicht nur Wissen vermitteln, 
sondern unsere Schüler auch zu höflichen, zuverlässigen und ehrlichen Mitbürgern erziehen. Das geht nur 
mit Ihrer Mithilfe. Dazu gehört auch eine angemessene Kleidung. Besonderen Wert legen wir darauf, dass 
im Schulhaus gegrüßt wird. Besprechen Sie bitte mit ihren Kindern auch die Schul- und Pausenregeln! 
 
Bitte weisen auch Sie ihre Kinder darauf hin, dass Handys und andere digitale Speichermedien (z. B. MP3-
Player) in der Schule nicht benützt werden dürfen. Für dringende Telefonate steht ein Münzfernsprecher 
zur Verfügung. 
 
Ich bitte Sie, die Kinder aufzufordern, morgens nach Ankunft der Schulbusse sofort das Schulhaus aufzu-
suchen und sich nicht mehr von dort zu entfernen (z. B. für Einkäufe im Dorf). Für Kinder, die sich mor-
gens vor dem Unterricht nicht direkt vom Schulbus i ns Schulhaus begeben, tritt die Schülerunfall-
versicherung nicht ein. In Mittagspausen dürfen nur  Schüler, deren Eltern schriftlich zugestimmt 
haben, das Schulgrundstück verlassen. Alle anderen müssen sich bei der Aufsicht einfinden.  
 
Bitte geben Sie Ihren Kindern zur Schule nur soviel Geld wie nötig mit, um den Schaden bei evtl. Diebstäh-
len, die leider auch bei uns vorkommen, so gering wie möglich zu halten. 
 
Wir bitten Sie auch weiterhin darauf zu achten, dass die Schulbücher pfleglich behandelt werden. Dies 
dient der Erziehung zu Ordnung und Sauberkeit und spart Kosten. 
 
Bitte sehen Sie laufend das Hausaufgabenheft ein, da Sie darin bei Bedarf auch Mitteilungen des Klassen-
leiters finden! 
 



Bitte entschuldigen Sie Ihr Kind bei Krankheit schriftlich. Am besten geben Sie einem Nachbarkind gleich 
morgens die schriftliche Entschuldigung mit. Sollten Sie Ihr Kind telefonisch entschuldigen, ist die schriftli-
che (kein Email!)  trotzdem innerhalb von 2 Tagen nachzureichen. Bitte entschuldigen Sie Ihr Kind vor 
8.00 Uhr stets von sich aus. Bei fehlender Entschuldigung sind wir gehalten nachzuforschen. 
 
Die Eltern unserer Fahrschüler bitte ich dringend, immer wieder auf ein angemessenes Verhalten der 
Kinder im Schulbus  hinzuwirken. Wenn der Bus morgens einmal nicht pünktlich ist, sollten die Schüler 
eine angemessene Zeit (ca. 20 Min.) warten, bevor sie wieder heimgehen. Ich hoffe sehr, dass die „Anlauf-
schwierigkeiten“ in diesem Schuljahr nun behoben sind und der Busverkehr mit unseren alten und neuen 
Partnern reibungslos funktioniert! 
 
Viele Schüler kommen mit dem Fahrrad zur Schule. Für am Schulhaus abgestellte Fahrräder haftet der 
Schulverband nur, wenn Diebstahl vorliegt. Beschädigungen sind nicht versichert.   
 
Sollte Ihr Kind einen Schul- bzw. Schulwegunfall erleiden, den Sie vom Arzt behandeln lassen, ist es unbe-
dingt erforderlich, die Schulleitung zu informieren, damit wir unabhängig vom Arzt die Unfallanzeige erstel-
len können. 
 
Schulkinder dürfen zur Vermeidung von Unfällen währ end des Sportunterrichts keinen Schmuck 
tragen  (dazu gehört auch Piercing). Ich empfehle, Halsketten, Armreifen usw. am Tag mit Sportunterricht 
gleich zu Hause zu lassen. 
 
Dank der Spenden einiger Neubeurer Unternehmer befindet sich seit einigen Tagen ein Defibrilator in der 
Aula unserer Schule. Eine Hinweistafel am Parkplatz macht darauf aufmerksam! 
 
Bitte vereinbaren Sie Arzttermine so, dass sie in der unterrichtsfreien Zeit liegen. Dies gilt auch für den 
Nachmittagsunterricht. Unterrichtsbefreiungen für Arztbesuche sind im Allgemeinen nicht möglich, da den 
Schülern dafür die schulfreien Nachmittage zur Verfügung stehen.  
 
In den Sommermonaten kann es an heißen Tagen vorkommen, dass der Unterricht vorzeitig beendet wird 
(„hitzefrei“). Eine eigene vorherige Benachrichtigung der Eltern kann hierzu nicht mehr erfolgen, da die 
Entscheidung erst im Laufe des Vormittags fällt. 
 
Bei unserem Hausmeister Herrn Schätz sammeln sich alljährlich große Mengen von verlorenen oder ver-
gessenen Pullovern, Schuhen, Jacken usw., die nie mehr abgeholt werden, deren Besitzer sie offenbar 
nicht vermissen. Ich ersuche Sie, Ihre Kinder anzuhalten, auf ihre Sachen zu achten. Was vermisst wird, 
findet sich meistens in der Fundkiste wieder. Nicht abgeholte Kleidungsstücke übergeben wir nach einer 
Wartezeit der Kleidersammlung. 
 
„In Gaststätten, Verkaufsstellen oder sonst in der Öffentlichkeit dürfen Tabakwaren an Kinder oder Jugend-
liche weder abgegeben noch darf ihnen das Rauchen gestattet werden.“(§ 10 Jugendschutzgesetz) Dies 
gilt selbstverständlich auch auf dem Schulgrundstück. Darüber hinaus hat die Gemeinde Neubeuern im 
angrenzenden Rathausbereich ein Rauchverbot erlassen. 
 
Bitte unterstützen Sie unsere Erziehungsarbeit und sprechen Sie in der Familie über die oben genannten 
Verhaltensregeln. 
 
 
Ich wünsche Ihnen, Ihren Kindern und uns ein erfolgreiches und unfallfreies Schuljahr. 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
 
 
G. Kessler, Schulleiter 
 
 
………………………………………………………………………………………………………………………. 

 
 
 



 
Einladung zu den Elternsprechtagen im Schuljahr 201 3/2014 

 
 

1. Elternsprechtag Donnerstag  28. Nov. 2013 
 

2. Elternsprechtag Dienstag  18. März 2014 
 
Alle Klassenleiter der Jahrgangsstufen 1 – 9 finden Sie von 16.00 - 19.00 Uhr in ihren Klassenzimmern 
(siehe Anschlagtafel in der Aula). 
 
Sprechzeit des Schulleiters von 16.00 - 19.00 Uhr im Sekretariat Zi. Nr. 50. 
 
Sprechzeiten mit allen anderen Lehrkräften und Frau Coolman (Sozialpädagogin) bitten wir  
spätestens einen Tag vor dem Elternsprechtag telefonisch im Büro (08035/3520) anzumelden. 
 
Wir bitten Sie, von den angebotenen Sprechstunden und Sprechtagen Gebrauch zu machen. Es 
ist sehr förderlich, wenn Kinder merken, dass sich ihre Eltern für ihr schulisches Fortkommen interessieren. 
 
 
gez.  G. Kessler, Schulleiter  
 
 
 
 
 
 

 

Weihnachtspäckchen und Kleidersammlung für Rumänien 

 

Wie in den letzten Jahren will Herr Alt mit Ihrer Unterstützung in der Vorweihnachtszeit rumäni-

schen Kindern in Heimen und Schulen mit Weihnachtspäckchen eine Freude machen. Wir ersu-

chen Sie auch heuer wieder um Ihre tatkräftige Unterstützung. Weil die Päckchen nach Größe 

und Inhalt in den letzten Jahren meist zu unterschiedlich waren und die Kontrolle sehr zeitauf-

wendig ist, bitten wir Sie, kleine Spielsachen (evtl. gebraucht), Kuscheltiere, Süßigkeiten, Kau-

gummis, Malsachen usw. unverpackt zu spenden. Unsere Schüler werden dann daraus geeignete 

Päckchen zusammenstellen. Bitte keine kaputten, schmutzigen oder verderblichen Sachen (Ver-

fallsdatum!) abgeben! Wer lieber ein persönliches Päckchen (evtl. Brief mit Absender) schenken 

will, darf dies natürlich gerne tun, bitte aber nur in einer durchsichtigen Tüte (Zoll!) und mit einer 

Schleife zugebunden. Von Montag 18. Nov. bis Freitag 29. Nov. können die Geschenke in der Ein-

gangshalle oder in den Klassen abgegeben werden. 

Wir bedanken uns im Voraus im Namen des Helferkreises recht herzlich. 

 

Vorankündigung: Von Montag 13.1. bis Donnerstag 16.1.2014 findet in der Schule wieder eine 

Kleidersammlung statt. Gut erhaltene und saubere Kleidung, Vorhänge,  Bettwäsche sowie Fahr-

räder usw. können von  9 – 12 Uhr im Untergeschoss der Volksschule abgegeben werden. Klei-

dungsstücke werden nur in Bananenkartons (keine Schachteln oder Müllsäcke) angenommen. 

An die Sammlung wird im Januar nochmals über das OVB erinnert.  

Herr Alt wird unsere Päckchen vor Weihnachten und die Kleider im Januar persönlich mit einem 

Sattelschlepper nach Rumänien bringen. Jeder Transport kostet ca. 1 500,--€. Wir würden Sie 

daher auch um eine Geldspende entweder auf das Konto Nr. 427195 bei der Raiffeisenbank Gars 

BLZ 70169388 Kennwort „Rumänienhilfe“ oder in die bereitgestellten Sammelbüchsen bitten. 
 


